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Halle 5 Juli
Miniſterbefſuch Nachdem uns anläßlich der Jubelfeier

der Francke ſchen Stiftungen der Kultusminiſter Dr Boſſe mit
ſeinem Beſuche beehrt hatte werden in dieſer Woche ſogar zwei
preußiſche Miniſter in Halle erſcheinen Morgen am Mittwoch
trifft hier der Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein ein
der das hieſige Kornhaus Geſtüt Kreuz die Anlagen in
Lauchſtädt c beſichtigen wird Am Donnerstag wird Herr
Brefeld der Miniſter für Handel und Gewerbe Halle
beſuchen der ſich dann von hier aus nach dem Weißenfels Zeitzer
Bergrevier begiebt

Die allgemeine Stadtkollekte zum Beſten desKirchbaues der Poanlusgemeinde iſt zu Ende gegangen Man

ſchreibt uns darüber noch Während der Monate Mai und Juni
panen hundert Frauen und Jungfrauen freiwillig in opfer
reudiger Weiſe die große Mühe des Einſammelns auf ſich ge

nommen Nun ſind ungefähr 12,200 M eingekommen Gaben
von 2 Pfg bis 500 M Daneben hat die Kollekte der zukünf
tigen Pauluskirche noch einige beſondere Geſchenke eingetragen
oder ſind doch in ſichere Ausſicht geſtellt der Taufſtein vom
Miſſionsverein der Ulrichsgemeinde eine Bibel in Prachtband
500 M vom Berliner Kapellenverein 13 alte Goldſtücke der
Jnhalt eines Pathenbeutels für ein Stück der inneren Aus
ſtattung Die geſammte vorhandene Bauſumme iſt
durch den Ertrag der Kollekte auf ca 62,000 M geſtiegen
Kommen neben dem in Ausſicht geſtellten Gnadengeſchenk der
Kaiſerin von 28,000 M noch einige größere Gaben dazu ſo
würde die Paulusgemeinde in nicht zu langer Zeit die kleinere
Banfte der nöthigen Bauſumme in den Händen haben und der

au könnte beginnen Jſt eine Kirche für die 11,000 Seelen
zählende Gemeinde doch brennendes Bedürfniß

Zuſchlagsertheilung Der in der Kloſterſtraße zu
errichtende ſtädtiſche Neubau der Mittelſchule wurde in
engerer Submiſſion den Maurermeiſtern Hahnemann
Köhler hier übertragen Dieſelbe Firma baute bereits den
Schulneubau in der Hermannſtraße

Aus der Klinik Von einem mit Grabſteinen be
ladenen Wagen deſſen Pferde plötzlich ſcheuten und durchgingen
wurde der Steinmetzlehrling Otto Rinke aus Zörbig derart
überfahren daß er einen linksſeitigen Oberſchenkelbruch erlitt
Beſonderes Pech hatte der Tiſchler Paul Noagck aus Eilenburg
welcher im Radeln noch wenig geübt mit ſeinem Fahrrad ſo
heftig gegen einen Stein anprallte daß er herabgeſchlendert
wurde N trug hierbei einen linksſeitigen Schlüſſelbeinbruch
davon Beim Melken der Ziege wurde die Arbeiterfranu

n Stefanska aus Niemberg von dem etwas un
geduld gen Thiere mit dem ſpitzen Horn ſo heftig ins rechte
Auge geſtoßen daß daſſelbe erheblich verletzt iſt Durch einen
unglücklichen Zufall wurde der 12 jährige Paul Schimpf aus
Gröningen ſchwer verletzt als ein anderer Knabe welcher
Sperlingsneſter ausgenommen hatte von der Stallmauer herab
ſprang und auf den zuſchauenden Sch fiel Dieſer brach infolge
deſſen mit ſolcher Gewalt zufammen daß er eine ſchwere Ver
ſtauchung des Rückgrats erlitt Jedenfalls in ſchlaftrunkenem
Zuſtande ſtürzte die Dienſtmagd Luiſe Wedekind aus Löben
als ſie verſpätet aufgeſtanden zur Treppe herabeilte ſo un
glücklich nieder daß ſie eine bedeutende Verletzung des Schädels
und der linken Knieſcheibe erlitt Sämmtliche Verletzte befinden
ſich hier in kliniſcher Behandlung

Hexabgeſtürzt Der 16jährige Keſſelſchmiedelehrling
Otto Wörmlitzerſtraße 94 wohnhaft hatte geſtern abend mit
ſeinem Vater eine etwas lebhafte Meinungsdifferenz in deren
Folge er eine jedenfalls verdiente Züchtigung erhielt Der junge
Mann fühlte ſich dadurch ſtark in ſeiner Ehre gekränkt und ſprang
kurz entſchloſſen vom zweiten Stockwerk auf die Straße herab
Er hatte jedoch noch Glück denn er fiel auf die im Garten be
findliche Sommerlaube und erlitt augenſcheinlich gar keine Ver
letzungen denn er lief eilends davon ohne bis jetzt nach der
elterlichen Wohnung zurückgekehrt zu ſein

Schornſteinbrand Geſtern abend nach 10 Uhrwurde die Feuerwehr eines Schornſteinbrandes wegen nach dem
Grundſtück Gr Steinſtraße 43 requirirt nach einer Thätigkeit
von einigen Minuten war das Feuer gelöſcht und die Feuer
wehr konnte wieder abrücken

Brand eines Motorwagens Geſtern abend kurz
vor 9 Uhr gerieth der Motorwagen Nr 14 in der Delitzſcher
ſtraße in Brand Eine Betriebsſtörung iſt nicht entſtanden Der
Brand wurde ſofort gedämpft

Verſchwunden Der 70 jährige Rentenempfänger Chriſtian
Neumärker Mangsfelderſtraße 46 wohnhaft iſt ſeit dem 2 d
aus ſeiner r verſchwunden Kleidungsſtücke von ihm
ſind am ſelben Abend am Saaleufer in der Nähe der Militär
Schwimmanſtalt gefunden worden Vermuthlich hat Neumärker
ſich ertränkt

Skelettfund Bei den Ausſchachtungsarbeiten auf
dem von der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft Berlin er
worbenen Grundſtücke Trothaerſtraße 30/831 in Giebichenſtein
wurden in einer Tiefe von 2 m Skeletttheile von einem er
wachſenen Menſchen wahrſcheinlich männlichen Geſchlechts
bloßgelegt Die Zähne waren faſt noch vollſtändig erhalten
Wie lange das Skelett gelegen läßt ſich da auch keine Klei
dungsſtücke c mit zu Tage gefördet ſind nicht feſtſtellen
Möglicherweiſe ſtammt es aus einer früheren Cholera
epidemie 1848

Vereins Chronik
Der Halleſche Schützenbund und die Pfälzer

n halten ihr Königsſchießenim Auguſt ab ie letztere Geſellſchaft veranſtaltet auf dem
Pfälzer Schützenhof vor Aufgang der Jagd auf Hühner ein
Thontaubenſchießen das jedenfalls zahlreiche Liebhaber finden
wird Bei dem jüngſt auf dem Schießſtand Birkhahn ab
r Königsſchießen der Neumarkt Schützengeſell
chaft gab Herr Mechaniker Dreefs für Herrn Kaufmann

Kirſten den beſten Schuß ab worauf dieſer zum König
proklamirt wurde Bisheriger Schützenkönig war Herr Kauf
mann Hoffmann

Der Verein ehemaliger Preußiſcher Garde
hierſelbſt wählte in ſeiner letzten Monatsverſammlung ſeinen
Vorſitzenden Kamerad Mittag zum Vertreter auf dem dies
jährigen Abgeordnetentage des Deutſchen Krieger Bundes iu
Weißenfels Ferner beſchloß der Verein ſich in voller
Stärke an der Fahnenweihe des Garde Vereins in Eisleben
am 7 Aug d J zu betheiligen Das VII Stiftungsfeſt
des Vereins wird am Sonnabend den 20 Aug d J durch
Konzert und Ball im Wintergarten hierſelbſt gefeiert werden

Der hieſige Tourenklub Wanderer beging am
Sonntag in Gröbers im Garten des Gaſtwirths Oſte ſein dies
jähriges Sommerfeſt Sah es auch am Sonntag Morgen noch
zuweilen trübe am Horizont aus ſo klärte ſich doch das Wetter
gegen Mittag auf und ſo konnte man die Mitglieder des Klubs
ſowie deren Gäſte in Schaaren zur Bahn ziehen ſehen um mit
dem Zuge 43 nach Gröbers zu gelangen Leider mußten wegen
Platzmangels im Zuge gegen 60 Perſonen in Halle bleiben um
mit dem nächſten Zuge befördert zu werden Das Trompeter
eorps des Klubs hatte ſich bereits mit dem Stahlroß nach G
begeben um die Mitglieder und Gäſte beim Eintreffen des
Zuges an der Bahn in Empfang zu nehmen und unter Trom
petengeſchmetter zum Feſiplatz zu geleiten Ebenſo wurde dic

Klubtour die gegen 40 Theilnehmer zählte vom Trompetercorpsempfangen Der Feſtplatz ſelbſt war berrlich dekorirt für 400
bis 500 Perſonen fand man hier Siorlise vor und zur Be
luſtigung waren Buden aller Art Kinder und Damenſpiele
arrangirt Der Abend brachte einen gagwioning an dem ſich
S 400 Perſonen betheiligten Nach der Rückkehr auf den
eſtplatz wurde ein Feuerwerk abgebrannt Hierauf produzirten

noch die Zillerthaler ihre lieblichen Weiſen worauf ein Tanz
das ſchöne Feſt beendete

Jm Lehrerverein Halle Umgegend ſprach in
der letzten Sitzung Herr Lehrer ehe über das
Thema Jnwiefern ſchädigen die landwirthſchaftlichen Kinder
arbeiten den Unterricht und die Erziehung

Jnnungs Verſammlung Die aus den Schornſtein
feger Jnnungen zu Wittenberg m und Weißenfels gebildete
Schornſteinfeger Jnnung für den Regierungs
bezirk Merſeburg hielt geſtern auf der Bergſchenke bei
Cröllwitz ihre Jahresverſammlung unter Vorſitz des Hrn Ober
meiſters A Fiſcher Halle ab Die Jnnung zählt 72 Mitglieder
etwa 50 davon waren anweſend Aus den gefaßten Beſchlüſſen
iſt der von Bedeutung daß die Jnnnu m ſich für Ein
führung einer Zwangsinnung entſchieden hat

Der Naturheilverein ſetzt morgen Mittwoch abend
im Hotel Kronprinz ſeinen Samariterkurſus fort

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 3 Juli
Am Vorſtandstiſche Geheimer Regierungsrath Profeſſor

Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Bau
meiſter Schulz e Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Eingegangen iſt eine Einladung zur Eröffnungsfeier des am
Sonnabend 16 Juli ſtattfindenden XVIII Glaſertages

Eine Petition Häßler nicht genehmigte Baufluchtlinien Ueber
ſchreitung betreffend wird der Petitions Kommiſſion zur Vor
raths überwieſen und alsdann in die Tagesordnung ein
getreten

1 Verlegung der Pernitzſch ſchen Selterwaſſer
bude am Steinthor Da nach Anſicht des Magiſtrats der
ſich die Baukommiſſion Referent Stadtv Gygas angeſchloſſen
dieſe Bude neben der Volkskaffeehalle nicht mehr am richtigen
Platze erſcheint wird beantragt ſie in die Kreuzung der
Sie dein Krauſenſtraße gegenüber dem Anatomiſchen Jnſtitut
zu verlegen

Stadtv Friedrich bedauert daß Pernitzſch bei ſeinem
Geſchäft ſolche Hinderniſſe in den Weg gelegt würden Pernitzſch
habe durch den Selterwaſſerverkauf ſich gut eingeführt und ſeine
netten Buden trügen zur Verſchönerung der Stadt Anlagen viel
bei Am Steinthor könnten Selter und Volkskaffeehalle ganz
gut nebeneinander beſtehen

Bürgermeiſter v Holly bemerkt darauf daß Pernitzſch mit
der Verlegung einverſtanden ſei

Stadtv Brinkmann iſt der Anſicht daß durch Zuſammen
drängung der Selterhalle der Volkskaffeehalle nud des dort be
ſtehenden Obſtſtandes ſchließlich ein Markt en miniature entſtehen
würde Beſſer wäre es geweſen wenn ſ Z der Magiſtrat vor
Errichtung der Volkskaffeehalle die Baugenehmigung zu derſelben
eingeholt hätte Redner glaubt daß der Magiſtrat durch Ver
legung der Selterhalle der Volkskaffeehalle die keine Geſchäfte
mache eine unbequeme Konkurrenz vom Halſe ſchaffen wolle
Geſchädigt würde Pernitzſch ſicher in ſeinem Geſchäft denn die
jetzt in Ausſicht genommene Geſchäftslage ſei nicht ſo gut

Mit dem Amendement der Baukommiſſion die Geſchäſts
verlegung erſt nach der Saiſon vorzunehmen wird der Magiſtrats
antrag ſchließlich genehmigt

2 Entlaſtung der Kämmereikaſſe für 1895/96 DieRechnung ergiebt in Einnahme 9,384,505 05 M Reſte 80,903 96
in Ausgabe 9,217,561 77 M Neſte 1,612,429 39 alſo Beſtand
166,943 28 M Ausgabe Reſte nach Abzug der Einnahme Reſte
1,531,525 63 M Stadtv Uber hat die Rechnung geprüft und
keine erheblichen Monita gefunden Er beantragt deshalb die
Entlaſtung die ohne Debatte erfolgt

3 Einführung einer Umſatzſteuer Zur Vor
berathung der Fragen wegen Uebernahme der Straßen
reinigung und Abfuhr der Haushaltungsabfälle auf den Ge
meinde Haushalt und wegen Einführung bezw Geſtaltung einerUmſatzſteuer zur Deckung der Gſlſtehenden Koſten iſt wie

wir bereits geſtern erwähnten und zum beſſeren Ver
ſtändniß der Magiſtratsvorlage noch einmal wiederholen am
26 Oktober 1896 eine Kommiſſion eingeſetzt worden Dieſe
Kommiſſion hat nur einmal getagt es haben ſich aber ſchon
dieſes erſte mal ſo widerſprechende Meinung geltend ge
macht beſonders waren die hohen Koſten ſür Beſchaffung
des weitläufigen Materials für die Straßenreinigung ein
Hauptpunkt der Verhandlungen daß bei einer neuerdings
wieder aufgenommenen Erörterung dieſer Angelegenheit der
Magiſtrat zu der Ueberzeugung gelaugt iſt die beregte Fragegünſtigeren geitverhältuiſſen zu überlaſſen Es würde aber ſo

meint er ein ſchwerer Fehler ſein die in anderen Gemeinden mit
beſtem Erfolge eingeführte Umſatzſteuer unſerem Gemeinweſen noch
länger vorzuenthalten Der Magiſtrat wird zu dieſer Anſicht
nicht nur durch die offenbaren Vorzüge dieſer indirekten Steuer
beſtimmt wie ſolche namentlich in der Verſchonung der ärmeren

Klaſſen der Leichtigkeit der Erhebung und in der Höhe des
Erträgniſſes ea 180,000 zu finden ſind Durch Ein
führung der Umſatzſteuer wäre auch eine nennenswerthe
Herabſetzung der direkten Realſteuern möglich und dadurch
der regelmäßige Differenzpunkt aller Etatsberathungen be
ſeitigt Der Magiſtrat beantragt deshalb bei der Stadt
verordneten Verſammlung die Frage der Straßenreinigung vor
läufig auszuſetzen und entweder die vorhandene gemiſchte
Kommiſſion zur Vorberathung der ſelbſtändigen Frage der Ein
führung einer Umſatzſteuer zu autoriſiren oder eine neue Kom
miſſion zu dieſem Zwecke zu bilden

Der Referent Stadtv Keil ſpricht ſich für die Magiſtrats
vorlage aus Die Kommiſſion habe ſich bei ihrer einmaligen
Zuſammenkunſt dahin entſchieden über die Erfahrungen anderer
Städte bezüglich der Mobiliar Umſatzſteuer Umfrage zu halten
Dabei ſei es aber geblieben Die neue Anregung des Magiſtrats
erſcheine deshalb beachtenswerth Halle nehme bezüglich der
Umſatzſteuer eine exceptionelle Stellung ein Die Steuer iſt in faſt
allen Städten eingeführt ſelbſt in der Nachbargemeinde
Giebichenſtein und alle haben gute Erfahrungen damit gemacht
Auf jeden Fall biete ſie erhebliche Vortheile und laſſe ſich nicht
von der Hand weiſen Man werde ſich natürlich erſt im Herbſt
ernſtlich mit ihrer eventuellen Einführung beſchäftigen

Stadtv Schmidt meint er ſei nicht ſo optimiſtiſch wie der
Vorredner Kämpfe betreffs der Realſteuern werden bei der
Etatsberathung dem Kollegium auch bei Annahme der Umſatz
ſteuer nicht erſpart bleiben So lange eine Steuer nicht uü
bedingt nothwendig iſt Redner gegen jede neue Steuer Durch eine
ſolche werde dem Magiſtrat nur eine bequeme Handhabe gegeben
die Steuerſchraube je nach Bedarf anzuziehen Man muüſſe ſich
eben nach der Decke ſtrecken und nicht alle Augenblicke nach neuen
Steuern die auf jeden Fall unangenehm wirken umſehen
Würde trotzdem heute eine Kommiſſion zur Vorberathung derſelbengewählt ſo könnten ſeitens des Maghnrats durchaus keine Kon

ſequenzen für eine Zuſtimmung der Stadtverordneten Verſamm
lung im Plenum daraus gezogen werden Er für ſeinen Theil
werde ſich entſchieden gegen eine neue Steuer ausſprechen

Bürgermeiſter v Holly erblickt den Schwerpunkt darin daß
der Ertrag der Umſatzſteuer zum größten Theil den Real
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möglichſt verſchwinden edner ſieht auch keinen Grund die
Steuer abzulehnen weil nach Anſicht des Stadtv Schmidt die
ſelbe ſpäter einmal erhöht werden könnte Die Steuer S eine
ideale Steuer da ſie ohne ſchwere Laſten anfzubürden die Realſteuern den ſteten Zankapfel dei der Etatsberathun bedeutend
ermäßige Der Magiſtrat verlange vorläufig nur eine objektive
Prüfung Man verpflichte ſich durch Einſetzung einer Kommiſſion
durchaus zu nichts

Stadtv Kohlſchütter ſteht auf dem t daß die
Straßenreinigung vornehmlich aber die Müllabfuhr ſeitens der
Stadt nicht fallen gelaſſen werden ſollte Er iſt 7 eine Umſatz
ſteuer aber nur wenn ſie für die Straßenreinigung verwandt
wird Würde die Umſatzſteuer ohne dieſen Vorbehalt angenommen
ſo ſei man ſicher daß die ſtädtiſche Strgßenreinigung no
weiter auf die lange Bank geſchoben werde Mit der Einſetzun
einer Kommiſſion für die r ſei dieſe ſicher aubewilligt Redner hofft daß die Berathungen wegen der Straßen
reinigung bald in Fluß kommen damit nicht Halle wie beim
Schlachthofbau hinter anderen kleinen Städten marſchire

Oberbürgermeiſter Staude erklärt ſich ganz damit ein
verſtanden daß die Stadt die Straßenreinigung und die Müll
abfuhr übernehme aber die gemiſchte Kommiſſion habe ſich doch
nun einmal dagegen ausgeſprochen weil dann eine große Anzahl
kleiner Hausbeſitzer die die Straßenreinigung ist ſelbſt be
ſorgen mit einer neuen Steuer belaſtet würden Auf alle Fälle
ſei doch die Frage der Umſatzſteuer diskutabel Jm Plenum
könne man wegen der großen Meinungsverſchiedenheiten un
möglich darüber verhandeln 9Stodtv Richter iſt erſt dann für eine Umſatzſteuer wenn
die Straßenreinigungsfrage gelöſt iſt und tritt im übrigen den
Anſchauungen Prof Kohlſchütter s bei

Bürgermeiſter v Holly meint daß 1896 die Umſatzſteuer für
die Straßenreinigung reſervirt wurde Das Zuſammenkoppeln
beider Fragen habe ſich aber als nicht glücklich erwieſen dieVerhandlungen ſeien deshalb auch geſcheitert Gleichgiltig ſei
ob ſpäter die Koſten für die Straßenreinigung aus dem Stadt
ſäckel entnommen oder durch eine Steuer aufgebracht würden
Gegen die ſtädtiſche Straßenreinigung ſei jetzt der größte Theil
der Bürgerſchaft Sicher wolle man aber nicht die jetzige
Spannung zwiſchen Real und Einkommenſteuer verewigen
180,000 M ſeien gleich 30 Proz der Realſteuern Der Magiſtrat
ſei dann in der Lage den Hausbeſitzer und Gewerbetreibenden
bedentend zu entlaſten Die Stadtverordneten würden ſich
ſicher durch Annahme der Umſatzſteuer um die Bürgerſchaft
und ſpeziell die Hausbeſitzer außerordentlich verdient machen

Stadtv Krüger erklärt ſich zwar gegen jede indirekte
Steuer iſt aber der Anſicht daß bei der vorliegenden Sache
die Müllabfuhr in den Vordergrund gerückt werden müſſe wenn
man die Umſatzſteuer genehmige Auf jeden Fall müßten die
Miether die Steuer zum größten Theil aufbringen denn der
Hauswirth ſehe ſchon wo er bleibe

Stadtv Friedrich iſt im Prinzip nicht gegen eine Umſatz
ſteuer wenn deren Erträge wieder denſelben Quellen zufließen
aus denen ſie entnommen ſind Das letztere glaube er jedoch
nicht denn Bürgermeiſter v Holly habe ja im Dngaßpa ſeiner
Rede ſchon geſagt daß dieſelbe nur zum größten Theil den
Regiſteuern zu gute kommen ſollten Jeder müſſe einſehen
daß die Umſatzſteuer mit der Einkommenſteuer gar nichts zuthun hat Sicher würden wenn die Realſteuern eine große

Ermäßigung nach Anſicht des Bürgermeiſters v Holly er
ahren wieder geſetzliche und andere Bedenken geltend gemacht

enn ich bemerkte Redner für eine Umſatzſteuer eintrete
ſchwebt mir als Se nur die ſtädtiſche Straßenreinigung vor
Auch den kleinen Leuten iſt die Straßenreinigung beſchwerlich
aber hier kommt hauptſächlich noch die Müll und Schneeabfuhr
in Betracht Wer gern ſelbſt Straßen reinigt hat mit dem
Trottoir das ihm auf jeden Fall bleibt noch genug zu thun
Die Straßenreinigungs Kommiſſion hat das Schickſal aller ge
miſchten Kommiſſionen recht langſam zu arbeiten Warum wird
nicht die Stadt in 4 Bezirke getheilt und jeder Bezirk einem
Unternehmer zu Straßenreinigung überlaſſen Das beſte iſt
die jetzt beſtehende Kommiſſion weiter beſtehen zu laſſen

Oberbürgermeiſter Staude iſt der Anſicht daß in der alten
Kommiſſion ohne die heutigen Erörterungen auch ſpäter keine
Neigung vorhanden geweſen ſei die Straßeunreinigung in irgend
einer zweckmäßigen Weiſe zu erledigen

Der Vorſitzende glaubt zwar daß viele dem Magiſtrat ge
machten Vorwürfe unbegründet ſind er müſſe ſich aber trotzdem
von den Geſichtspunkten geleitet die die St V Kohlichütter und
Friedrich angeführt gegen die Magiſtratsvorlage erklären
St V Welſch meint daß der Magiſtrat nicht die

richtige Fühlung mit der Bürgerſchaft habe wenn er behaupte
daß die Mehrzahl der Hausbeſitzer gegen die ſtädtiſche Straßen
reinigung und Müllabfuhr ſei Sei die Kommiſſion wirklich ebenfalls ſtritte gegen letztere ſo wäre ſie eben nicht am m

da ſie die Anſicht der Bürgerſchaft nicht vertrete Es empfehle
ſich deshalb die Kommiſſion durch zwei Mitglieder zu verſtärken
und empfahl er dazu den St V Kohlſchütter und ſeine Perſon

Diefer letztere Vorſchlag wurde angenommen außerdem ein
Antrag Kohlſchütter den Magiſtrat zu erſuchen mit der neuen
verſtärkten Kommiſſion ſchleunigſt in die Berathung der Frage
betreffs der ſtädtiſchen Müllabfuhr und Straßenreinigung ein
zutreten

ar Annahme dieſer Anträge iſt der Magiſtratsantrag ge
allen
4 Abänderung der Waſſergebühren Ordnung BeiBerathung der Statuten der Waſſergebührenordnung hatten der

Stadtverordnete Rechtsanwalt Dr Keil und einige andere Stadt
verordnete beantragt daß eine Ermäßigung der Waſſer
gebühr für ohne Verſchulden des Hausbeſitzers
de ine Waſſer eintreten möchte Der Magiſtrat
hat ſich dieſem Erſuchen jetzt angeſchloſſen Er beantragt bei der
Stadtverordneten Verſammlung deshalb folgenden Zuſatz zu s 8
der Waſſergebühren Ordnung Auch hat der Magiſtrat falls
eine Hausleitung ohne Verſchulden des Verpflichteten ſchadhaft
geworden und die Beſchädigung ſofort nach erlangter Kenntniß
bei der Waſſerwerksverwaltung zur Anzeige gebracht iſt die
Ermächtigung für diejenige Waſſermenge die nach ſeinerSchätzung n der Schadhaftigkeit der Zeitung ungenutzt ab
gelaufen iſt die Gebühr von 16 auf 10 Pfennig für das Kubik

meter zu ermäßigen vDie Kommiſſion Referent Stadtv Keil iſt dem Magiſtrats
Pag beigetreten der auch von der Verſammlung genehmigt
wird

5 Bewilligung von Feinignaggt gen Der Magiſtrat
hat beſchloſſen in Anbetracht des Umſtandes daß die Herberge
zur Heimath der nach Eingehen des Arbeitshauſes auf der
Steinſtraße die Handwerksburſchen zur Verpflegung überwieſen
worden ſind einen neuen Reinigungs Apparat der über 500 M
koſtet und bauliche Arbeiten verurſacht hat beſchaffen müſſen
ſowie wegen der Unannehmlichkeiten die mit der Wrrubge
der Reiſenden nach Ungeziefer verknüpft ſind der Herberge je
M für zwei Jahre als Vergütung für die Reinigung der Reiſendenvon Ungeziefer zu zahlen Die r ReferentStadtv Keth hat ſich für die Bewilligung der Summe aus
geſprochen aber ſie wünſcht da ſie die Reinigungskoſten für zu
hoch hält eine Spezialnachweiſung der einzelnen Reinigungs
fälle um eine Unterlage für ſpätere ren der Koſten
zu Mit dieſem Amendement wird die Magiſtratsvorlage
genehmigt

6 Anträge wegen der Adreßbuch Angelegenheit
Wie bekannt wurde ſ Z zur Erledigung dieſer Angelegenheit
eines gemiſchte Kommiſſion gewählt die ſich mit folgenden An
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der Stadtverordneten Verſammlung beſchäftigte

Adreßbuchs mit amtlichen Material zu unterſtühen 2 beide Herans
geber gab tis damit zu bedenken 3 nur dem Beſtbietenden
eine ſolche Unterſtützung zu gewähren Die Kommiſſion war

wie ihr Referent Stadtv Keil bemerkte nun äußerſt angenehm
überraſcht als ſich der Magiſtrat bereit erklärte beide Herans
Weer gleichmäßig zu unterſtützen ein Vorſchlag den er früher
ür ungusführbar erklärte Beide Herausgeber müßten ſich aber

verpflichten die zu kontrollirenden Hausliſten in gleicher Formund zu gleicher Zeit den Polizeirevieren zu übergeben Weiter
würden auch beiden Herausgebern die übrigen amtlichen Auskünfte
nicht vorenthalten werden Da man eine Anzahl Hilfskräfte

Kontrolle engagiren müſſe habe jeder Herausgeber
M dafür zu zahlen Jn der Kommiſſion iſt dann weiter

die Frage angeregt worden ob im Jntereſſe der BVürgerſchaft
an dem bisherigen Adreßbuchpreis feſtgebalten werden ſolle
Dies blieb nicht ohne Widerſpruch aber man einigte ſich
ſchließli doch daß die beiden Herausgeber gegen eine
Konventionalſtrafe von 1000 M durch Vertrag auf ein Jahr

n werden ſollten an dem bisherigen Preis von 3 reſp
50 M feſtzuhalten
Stadtv Schmidt iſt entſchieden gegen die Preisfeſtſetzung

Jeder müſſe doch einſehen daß das Halleſche Adreßbuch nicht
für 3 M herzuſtellen iſt Man müſſe ſchon aus prinzipiellen
Gründen gegen dieſen Zwang ſein Ebenſo könne man dann bei
Vergebung der ſtädtiſchen Arbeiten die Unternehmer verpflichten
ihren Arbeitern einen beſtimmten Lohn zu zahlen Man dürfe
doch nicht die freie Konkurrenz einengen und auch die Heraus
geber der Adreßbücher nicht zwingen Geld aus ihrer Taſche zu
Gunſten der Bürgerſchaft zuzulegen

Oberbürgermeiſter Staude und die Stadtv Welſch und
Pfaul ſind für eine Preisfeſtſetzung

Stadtv Bethcke begrüßt es mit Genugthuung daß der
Magiſtrat Mittel und Wege gefunden dieſe unangenehme An
gelegenheit die viel böſes Blut bei den Stadtverordneten und
in der Bürgerſchaft verurſachte aus der Welt zu ſchaffen Er
iſt aber wie der Stadtv Schmidt gegen eine Preisfeſtſetzung
da die Unternehmer bei einem Preiſe von 3 M erheblich Geld
zuſetzen müßten Man würde auch dadurch den gegenwärtigen
Jnhalt des Adreßbuchs herabdrücken und ſeine weitere Ausdehnung
vollſtändig unterbinden

St V Albrecht hält es auch für richtig wenn beide Unter
nehmer gleichmäßige Berückſichtigung ſeitens der Stadtbehörde
finden Da aber K für die amtliche Hilfe bis jetzt nichts bezahlt
habe bilde die Forderung von 500 M ſicher den erſten Anſtoß
eine Preiserhöhung eintreten zu laſſen Redner iſt für un
entgeltliche Lieferung des amtlichen Materials ſonſt könne von
einem Verdienſt der Unternehmer nicht die Rede ſein

Bürgermeiſter v Holly giebt zu daß K nichts bezahlt habe
weil ein öffentliches Jntereſſe durch Herausgabe eines amtlichen
Adreßbuchs befriedigt werden ſollte Jetzt liege die Sache aber
anders es handle ſich übrigens nur um einen Verſuch für ein

ahr
Bei der Abſtimmung wird der Antrag für die Lieferung des

amtlichen Materials 500 M von jedem Herausgeber zu fordern
angenommen dagegen der weitere Antrag den Adreßbuchpreis
alif 3 reſp 3,50 M feſtzulegen mit 21 gegen 21 Stimmen ab
gelehnt da auch der Vorſitzende dagegen ſtimmte

Außerhalb ber Tagesordnung werden noch folgende Magi
ſtratsanträge erledigtZuſchuß von Geldmitteln für den Verein für
Volkswohl Die VII Abtheilung des letzteren Vereins hat
wie bekannt Jugend und Volksſpiele eingerichtet und
zu dieſem Zweck eine Anzahl Geräthe angeſchafft die auch
anderen Vereinen und ſämmtlichen hieſigen Schulen unent
geltlich zur Verfügung geſtellt werden Der Verein bittet des
halb ihm für die Abnutzung der Geräthe einen jährlichen Bei
trag zu bewilligen Der Referent Stadtv Schmidt betont
beſonders die ſegensreiche Einrichtung die der Verein getroffen
Es werden auf ſeinen Antrag dem Verein 200 M pro Jahr
bewilligt

Für Beleuchtung der Frieden und Beeſener
ſtraße genehmigte die Verſammlung auf Vorſchlag des Referenten
Stadtv Keil à conto des Beleuchtungsetats noch 480 M

Als Entſchädigung für die wegfallende Dienſt
wohnung die der Aufſeher Müller in der ſetzt verkauften
Arbeitsanſtalt auf der Steinſtraße innehatte werden auf Vor
ſchlag des Referenten Stadtv Aßmann 240 M incl Heizung
bewilligt ſo lange der Aufſeher in ſeiner gegenwärtigen Stellung
verbleibt

Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr

Jn geſchloſſener Sitzung genehmigten die Stadtver
ordneten geſtern die definitive Anſtellung eines Bureau
Aſſiſtenten

Konzert der Fridericiang
Der ſtudentiſche Geſangverein Fridericiana gab ſein Sommer

konzert geſtern nachmittag im Saale des Stadtſchützenhauſes
vor einem wie gewöhnlich ſehr zahlreichen und gewählten
Publikum Die Fridericianer brachten unter Leitung ihres
Dirigenten des Königl Muſikdirektors Zehler acht Chorlieder
zum Vortrag davon zwei mit Begleitung des Pianoforte Die
Vorzüge wie die Schwächen des Vereins und ſeines Leiters
ſind bekannt genug um ein ausführliches Eingehen auf ſie zu
erübrigen Die Vorträge ließen ſämmtlich ein gründliches ver
ſtändnißvolles Studium erkennen und kamen alle zu ſchöner
Wirkung Beſonders löblich war die Ausgeſtaltung von
H Zöllner s kraftvoller und charakteriſtiſcher Vertonung der
Heiue ſchen Belſazarballade in der der Komponiſt den
treffenden muſikaliſchen Ausdruck für den Stimmungsgehalt
des Gedichtes gefunden hat Recht erfreulich waren auch die
Leiſtungen der beiden Soliſten des Vereins in Mozart s

O Jſis und Zehler s Sonne taucht in Meeresfluthen Letzteres
wurde da capo verlangt Den ſoliſtiſchen Theil des Konzertes
beſtritten Herr Jul Klengel und Frl Martha Geithner aus
Leipzig Frl Geithner ſteht offenbar noch im Anfang ihrer
künſtleriſchen Laufbahn und hat ihre Ansbildung noch nicht ab
geſchloſſen Sowobl ihre Technik wie ihre Auffaſſung laſſen
noch verſchiedene Wünſche offen Von den ſechs Liedern die ſie
am Klavier ſang gelang ihr das werthvollſte Cornelius
Komm wir wandeln zuſammen am wenigſten Die Hörer

ſpendeten ihr nichtsdeſtoweniger freundlichen Beifall der ſie zu
einer Zugabe veranlaßte Herr Klengel iſt ein Wieiſter ſeines
Jnſtruments wie wenige Er wurde mit lebhaftem Applaus be
grüßt der ſich verdientermaßen nach jeder Nummer ſteigerte
Boccherini s Sonate Chopin s Polonaiſe und ein Not no und
eine Konzertetude eigner Kompoſition boten ihm legenheit
ſeine Kunſt in ihrem ganzen Umfange zu erweiſen Es war ein
ungetrübter Genuß ſeinen durchgeiſtigten Darbietungen zu
folgen Herr Muſikdirektor Zehler begleitete beide Soliſten mit
Geſchmack und Verſtändniß am Flügel

Rachklänge zur Jnbelfeier der Francke ſchen
Stiftungen

Unter dem Jnhalt der Feſtſchrift der Lateiniſchen
Hanptſchule zur Jubelfeier beanſpruchen ein gewiſſes
allgemeines Intereſſe die Verzeichniſſe der Lehrer der Lating
und des Pädagoginms von 1833 und der Abiturienten beider
Anſtalten von Oſtern 1848 ab Das erſtere Verzeichniß für das
die nöthigen Angaben zu gewinnen der Herausgeber Herr
Oberlehrer Adalbert Lange nicht geringe Schwierigkeiten
zu überwinden gehabt haben mag beſonders hinſichtli der
Berſonalien der nach zeitweiſer Thätigkeit an den Francke ſchen
Stiftungen an andere Anſtalten übergegangenen und nun ſchon
ſeit längerer Zeit verſtorbenen Lehrer führt 7 Rektoren der
Lating 359 Lehrer derſelben 2 Direltoren und 134 Lehrer des
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gaiſtrat zu erſuchen keinen der Herausgeber des Hallefchen La
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Pädagoginms das bekanntlich 1870 aufgehoben und mit der
ting verſchmolzen würde auf
Geht man dieſe lange Reihe von Einzelverzeichniſſen näher

durch ſo ſieht man welche hohe Bedeutung dieſe Anſtalten als
Pflanzſchule für Pädagogen für unſer ganzes Vaterland ja weit
über die Grenzen deſſelben hinaus gehabt hat und wie groß die
Zahl derer iſt die zu leitenden Stellen an Lehranſtalten empor
geſtiegen oder als akademiſche Lehrer ſich einen Namen gemacht
haben Nicht minderes Jntereſſe bietet das don den Herren
Oberlehrern Lange Merklein und Weiske zuſammen
geſtellte Verzeichniß der Abiturienten der erwähnten
Anſtalten von Oſtern 1848 ab Voran geſchickt ſind
die Namen der Abiturienten aus früherer Zeit die
noch als lebend ermittelt worden ſind Von Lating
Abiturienten aus der Zeit vor 1848 die noch leben ſind 11
aufgeführt darunter als erſter Hr Sup a D D Schirlitz in
Halle welcher Oſtern 1827 die Schule mit dem Reifezengniß
verlaſſen hat Unter den aufgeführten noch lebenden 7 Äbi
turienten des Pädagoginms aus der Zeit bis Michaelis 1847
finden wir als Senior Hrn Privatmann C W R Vartels
Halle der Michaelis 1839 die Schule verlaſſen außerdem u a
noch die Herren Rittergutsbeſitzer L O Neubaur Kroſigk
Oſtern 1843 Prof Dr Hertzberg Michaelis 1843 und

Privatmann E G R Bartels Halle Von ſpäter mit dem
Reifezengniß abgegangenen Zöglingen zählt das Verzeichniß für
die Latina 1570 für das Pädagogium 230 auf Gar verſchieden
haben ſich die Lebenswege dieſer ſtattlichen Schaar auf der
Doppelanſtalt für ihren ſpäteren Beruf vorgebildeter Jünglinge
geſtaltet zu hohen Ehrenſtellen ſind nicht wenige emporgeſtiegen
andere haben wenn ihnen gleiches auch nicht vergönnt war
doch nicht weniger tüchtig in ihrem Berufe gearbeitet über eine
kleine Zahl endlich bringt das Verzeichniß gar keine dder ſolche
Angaben die ahnen laſſen daß ihr Lebensſchiff Bahnen ein
geſchlagen die fernab lagen von dem was ſie für die Zukunft
erſehnt hatten Huiderte ſind ſchon zur ewigen Ruhe ein
gegangen die übrigen geneheedie Ruhe des Lebensabends nach
vollbrachtem Lebenswerk andere ſtehen in voller Manneskraft
im Veruf noch andere erſt in der Ausbildung für denſelben
ſo bieten auch die Verzeichniſſe eine treffliche Jlluſtration des
Dichterworts Die einen ſie weinen die andern ſie wandern
die dritten noch mitten im Wechſel der Zeit auch viele am
er den Todten emtboten verdorben geſtorben in Luſt und
in Leid

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Hofkapellmeiſſer Auguſt Klughardt in Deſſau hat ein

Oratorium Die Zerſtörung Jeruſalems geſchrieben das auf
dem 12 anhaltiſchen Muſikfeſte zur erſten Aufführung ge
langen ſoll

Die Erhaltung des immer baufälliger werdenden Meißner
Domes und ſeine Erneuerung ſchon ſeit Jahren ein Wunſch
aller Freunde der Gothik die gerade im Königreich Sachſen
nur wenig Spuren hinterlaſſen hat iſt nunmehr geſichert da
der zu dieſem Zwecke gegründete Meißner Dombauverein
die Genehmigung der meiſten deutſchen Bundesſtaaten zur Ver
anſtaltung einer Geldlotterie erhalten hat

Eine Privatdepeſche des Dagbladet von Vardö meldet
Der Eismeerfahrer Siewerr Bräkmoe der ſeit einigen
Jahren auf Spitzbergen überwintert hat reiſt Montag von hier
ab an Vord ſeines Kutters Nora Er wird nach dem Kariſchen
Meere ſegeln uund falls die Eisverhältniſſe günſtig ſind bei den
Depots des Barons Toll nach Andree ſuchen

Gerichtsverhandlungen
Halle 4 Juli Strafkammer Das Eiſenbahnunglück

deſſen Schauplatz am 10 Januar d J abends der Bahnhof
Brehna Zuſammenſtoß eines Schnellzuges mit einem Güterzuge
war hat eine Anklage wegen fahrläſſiger Gefährdung des
Transportes auf einer Eiſenbahn und wegen fahrläſſiger
Körperverletzung gegen den Stations Aſſiſtent Alwin Koſelak
aus Falkenberg zur Folge gehabt Koſelak iſt 36 Jahre alt und
iſt nachdem er 1896 zum Stations Aſſiſtent und Güter
expeditions Vorſteher befördert iſt ſeit dem 1 April 1897
auf Bahnhof Brehna angeſtellt Das Unglück ſollte er durch
Außeracdtlaſſen ſeiner Berufspflicht verurſacht haben Ohne ſich
überzeugt zu haben ob das Gleis frei war hatte er dem Schnell
zug Frankfurt Berlin das Einfahrtsſignal gegeben der als Zug
ohne Aufenthalt die Station Brehna um 9 Uhr 23 Min zu
paſſiren hatte Ein um 7/ Uhr eingelaufener Güterzug eben
falls nach Berlin beſtimmt ſollte zuvor den Schnellzug vorbei
laſſen und mußte deshab vom Gleis 2 auf Gleis 3 überführt
werden Jn der Zwiſchenzeit wurde aber die Güterzugs
Lokomotive zu Rangirbewegungen benutzt Die Ueberführung
des Güterzuges von Gleis 2 nach Gleis 3 hatte Koſelak dem
Hilfsweichenſteller jetzt Streckenarbeiter Wilhelm Bethmann
übertragen und ſich wie er ſelbſt angab um das Umſetzen
jenes Zuges nicht bekümmert Die Verzögerung der Umſehzung
ſo meinte der Angeklagte falle dem Bahnarbeiter Karl Holſtein
zur Laſt Er habe geglaubt ſich auf dieſe Arbeiter verlaſſen zu
können und als von Station Landsberg das Abfahrtsſignal für
den Zug in Brehna angekommen das Einfahrtsſignal gegeben
Vorgehalten wurde ihm Der Zug durchfuhr doch die Strecke
da mußten Sie ſich doch darum kümmern ob die Ausfahrt frei
war damit Sie nicht früher das Einfahrts Signal gaben Er
erwiderte es ſei ihm im Bureau wo er ſchriftliche Arbeiten zu
erledigen hatte weder durch Bethmann noch durch Holſtein etwas
gemeldet worden daß das Gleis 2 noch nicht frei war Veth
mann als Zeuge gab an beim Abſetzen von Kohlenwagen auf
Gleis 4 ſeien andere Güterwagen angeſtoßen und über die
Weiche 4 hingusgedrängt worden Die Maſchine des ſpäter ge
kommenen Güterzuges ſollte jene Wagen zurückrücken hierzu
habe er die Weiche bedient Daß er dem Stationsvorſteher von
jener Sache nichts gemeldet habe darin ſeinen Grund daß er
gedacht der Stationsvorſteher wiſſe es Als der Güterzug wieder
zuſfammengeſtellt und im Begriff geweſen von Gleis 2 nach
Gleis 3 zum Vorbeilaſſen des Zuges zu fahren ſei letzterer

gefahren Aehnlich lautete die Ausſage des Bahnarbeiters
Holſtein der die Unterlaſſung der Meldung an Koſelak damit
motivirte daß er mit dem Lokomotivführer ollein bei dem
Güterzuge geweſen ſei und den ziemlich weiten Weg bis zum
Stationsgebände nicht habe machen können An den Zug habe
er wohl gedacht aber geglaubt noch vor dieſem mit dem Güterzuge
durchzukommen Die weitere Zeugenvernehmung ergab noch daß
an jenem Abend ſtarker Nebel die Fernſicht erſchwert hatte
Vom Güterzuge ſind 7 Wagen mehr oder weniger beſchädigt

Tender der Poſtwagen und ein anderer Wagen Verletzungen
von Perſonen kamen nur im Zug vor in dem ſich auch Ab
geordnete des Reichstags und Landtags befanden verletzt ſind
der Lokomotivführer Rathgeber der Heizer ein Bremswärter
eine Wartefranu ein Oberkellner ein Reiſender und zwei Poſtbeamte

50,000 M an Die Gutachten zweier Sachverſtändiger be
ſagten Der Angeklagte habe gegen die klaren Beſtimmungen des
Betriebs Neglements verſtoßen er habe das Einfahrtsſignal
nicht eher geben dürfen als bis er ſich von der Veendigung des
Rangirgeſchäftes überzeugt hatte Die Dienſtvorſchriſten habe
er verletzt dadurch daß er ohne ſich nicht überzeugt zu haben
ob das Hauptgleis frei war und ob die Weichen richtig
ſtanden das Einfahrtsſignal gab Er ſei zu früh ins Stations
gebäude gegangen der äußere Dienſt im Bahnbetrieb
geht der Sicherheit wegen dem Bureaudienſte vor
Zumal bei Durchfahrtszügen und bei Nebel habe der Beamte
rvße Vorſicht beobachten müſſen Vom Vertheidiger
kechtsanwalt Dr Kähne wurde bemerlt Gleis 2 das eine der

beiden Hauptgleiſe habe nach der Betriebsordnung gar nicht
zum Rangiren benntzt werden dürfen danach liege ein Ver

angeſauſt gekommen und dem Güterzug ſeitwärts in den 3 Wagen

worden vom DeZug ſehr erheblich die Lokomotive und der S

Den Materialſchaden gab ein Sachverſtändiger auf etwas über

ſchulden auf Seiten Bethmann s und Holſtein s vor Auch
ſei erſt nach jenem Unfall eine Beſtimmung erlaſſen daß das
Einfahrtsſignal nicht eher gegeben werden darf bevor nicht das
Abfahrtsſignal gegeben iſt ſonoch könne dem Angeklagten ein
Verſehen in dieſer Beziehung nicht zur Laſt gelegt werden Der
Staatsanwalt erachtete auf Grund der Sachverſtändigen Gut
achten den Angeklagten für ſchuldig und beantragte 9 Monate
Gefängniß Der Vertheidiger hob noch hervor daß die beiden
Arbeiter die dem Angeklagten zur Verfügung ſtanden minder
werthig ſeien und ferner daß dieſer ſich nach dem Ausfahrts
ſignal habe gar puin richten brauchen da dies nicht für den

Zug galt Viele Umſtände ſprächen dafür daß er Koſelak
ſich auf Bethmann und Holſtein habe verlaſſen können die ihm
zugewieſen alſo doch wohl für zuverläfſig erachtet worden ſeien
Holſtein habe vorſchriftswidrig das zweite Gleis zum Rangiren
benutzt da hätte er erſt den Vorgeſetzten fragen müſſen Der
Angeklagte habe das Läuteſignal von ſeinem Bureau aus ge
geben da ihm nun keine andere Meldung zuging habe er an
nehmen dürfen daß alles in Ordnung ſei Seine Annahme das
Gleis ſei frei erſcheine begründet Er werde frei
zuſprechen andernfalls aber nur gering zu beſtrafen ſein
Der Gerichtshof nahm an daß der Angeklagte der
Vorſchrift zuwider ſich nicht überzeugt habe ob Gleis 2 frei
war als er das Einfahrtsſignal gab Er habe warten müſſen bis
die weiße Scheibe des Ausfahrtsſignals gefallen war Auf Unter
beamte habe er ſich nicht verlaſſen dürfen ſondern ſie kontrolliren
müſſen Manches andere habe allerdings zur Herbeiführung
des Unfalles mitgewirkt dies könne jedoch den Angeklagten nicht
exkulpiren Als angemeſſene Strafe ſeien zwei Monate Ge
fängniß feſtgeſetzt

Halle 2 Juli Strafkammer Der Stations Vor
ſteher a D Karl Paul von hier hatte ſich wegen Untreue
zu verantworten Paul hatte von dem Profeſſor H in Dresden
Generalvollmacht erhalten ihn in ſeinen ſämmtlichen Vermögens
verhältniſſen zu vertreten Jm Jahre 1896 übergab H dem
Paul einige Wechſel und einen von einem gewiſſen B hier aus
geſtellten Schuldſchein über 10,000 die dieſer dem H ſchuldete
mit dem Auftrage die Schuld nach der Fälligkeit im Jahre 1898
einzuziehen Paul verkaufte den Schuldſchein bald darauf für
7500 zog auch auf die Wechſel die Beträge ein und ver
wendete den Geſammtbetrag ca 9000 M in ſeinem eigenen
Jntereſſe Paul geſtand den Sachverhalt zu und behauptete nur
zur Verwendung des Geldes in ſeinem Nutzen die Erlaubniß des
H gehabt zu haben Dieſe Ausrede wurde jedoch durch das
Zeugniß des H widerlegt Die Staatsanwaltſchaft beantragte
2 Jahre Gefängniß der Gerichtshof erkannte aber nur auf
1 Jahr Gefängniß

Der Arbeiter Franz Völkner aus Sennewitz ſtand unter
der Anklage in der Thongrube bei Sennewitz am 27 April d J
durch Fahrläſſigkeit den Tod des Handarbeiters Otto Stoppe
verurſacht zu haben Die Beweisaufnahme ließ es indeß zweifel
haft ob den Angeklagten bei dem fraglichen Vorfalle eine Schuld
traf der Sachverhalt blieb vielmehr unaufgeklärt Die Staats
anwaltſchaft beantragte zwar das Schuldig und Verurtheilung
des Völkner zu 3 Monaten Gefängniß der Gerichtshof erkannte
aber auf deſſen Freiſprechung

Sportnachrichten
Wiener Schachturnier Nach der 23 Runde behauptet die

Führung des Turniers Dr Tarraſch mit 17 Gewinnpartien
Zweiter iſt Pillsbury der aber zum Unterſchied von Dr Tarraſch
ſchon ſeinen freien Tag gehabt hat mit 16 Gewinnpartien
Weiter haben Janowski und Steinitz der ſeinen freien Tag auch
noch vor ſich hat 14 Tſchigorin 13 Alapin Burn Lipke und
Maroczy 12 Schlechter und Walbrodt 11 Schiffers 10
Blackburne 10 Marco 9 Halprin 8 Showalter 8 Caro öé
Baird 5 Trenchard

Aus denn Leſerkreiſe
S in Bruckdorf Nach eingezogener Erkundigung bei der

hieſigen Königl met Station betrug die Regenmenge welche
daſelbſt am Morgen des 26 Juni er gemeſſen wurde 2,0 mm
Wegen Jhres Wunſches einer regelmäßigen Veröffentlichung der
Sonntagsbeobachtungen glauben wir Jhnen ſchon jetzt eine Sievöllig ſeſriedighwe Einrichtung in Ausſicht ſtellen zu können

275 e tR e

Einen ſchönen Teint erzielt man nicht durch
fcharſwirkende ſog Schönheitsmittel ſondern durch
vernünftige Hautpflege hierzu eignet ſich in ganz
hervorragender Weiſe nach ärztlichen Ausſprüchen
die Patent Myrrholin Seife So ſchreibt ein be
kannter Arzt über dieſelbe Jn einem Falle
von un reinem Teint der bisher allen
Seifen trotzte einen glänzenden Erfolg erzielt Deshalb empfiehlt ſich die Patent
Myrrholin Seife welche überall auch in den Apo
theken erhältlich als ſo ſehr Toiletteſeife zum
täglichen Gebrauch

S S T e 0e S längemattenF v e 77 r e ee e 5 Be t de e W a W ſolide haltbare Waare
e 2 cV e für Kinder von 1 Mk ane a W Erwachſene 2,50 3e dis 8 Mke c4 L S e he e 5e e e Leiziger Straße vo

e

Spezial Geſchäft feiner Genufer undOtto Kummer e Glashütter Taſchenuhren
Moderne ZimmeruhrenPoſtſtraße 10

u 243 d

nur
Funerer

Mezmnagen Strümpfe Schwätzer
Cravattear Gtiiwtel

in allen Grössen
fän Herren und nahen

a Unübertroſffene grosse Auswahl
Billige feste Proise

l C Weddy Pöuiche
Leipziger Strasse 67
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Abgang der Eiſenbahnzüge
n 23 V 45 V P 15 V nur Sonn u Feſttagsſ 53 V 8 3 B 959 V D 2 a 10 28

10 48 V S 3 R 11 27 V S 3 Rd 18 N R 22 N P
00 N S 3 39 N B 20 N Merſeburg 40 8 3

b D 2 nach Stuttgart und
Mailand 11 31 Ab D 2 Bd 11 40 Ab

46 Ab ſfährt bis Köſen 10 28

12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 B4 56 V D 202 V P 12 V S 3 B 11 15 V B 00 N P 50 N
D 2 Bd 38 N S 3 R 46 Nnur vom 1 Juli bis 20 Angnſt 24 Abler Bitterfeld S 30 Ab D 2 Bd 12 22 Ab P

Leipzig 57 V P 33 V 43 V 32 d 47 VS 3 Bad 948 V B 10 22 V P 10 48 V S 3 a Leipzig 447 V P 639 V 2 V P 46 V P11 49 V 43 N P 00 N P 17 N S 3 Ba 535 N 248 V 1038 V 1115 V 8 3 Bd 10 N 27 V8 3 Bad 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab S I B 318 428 N 20 10 N 8 13
8 3 B 12 6 Ab 55 Ab 35 Ab P 318 3 Ba 12 11 AbMagdeburg 55 V P 11 V P 10 5 V P 11 18 V
S 3 Bd 32 N P 228 N P 53 N P 14 Ab8 3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Bd 12 22 Abfährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſfel 30 V P 50 V
Sangerhauſen unr Werktags 12 V unr Sonn und Fe
14 V P 11

56 N

Aſchersleben Hildesheim Löhne

Halberſtadt

SorauGuben 30 V S
4 in Wien 32 40 V P 11 348 3 P in Görlitz 12 i20 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgau

Hetiſtedt 15 V 00 V Sonntags nach Bedarf 10 00 V
bis Dölau 30 N20 N 20 N

t 50 50 3 50 20 7 00 00
S enGänge durch gedeckte

karte zu ahlen Jm Falle er eIII Klaſſe und 1 M für die II und I e
ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck

V S 3 B4 12 Milt fährt bis Eisleben R für
SchlettauLauchſtädt 30 N nur Sonn u Feſttags 15 N

D 2 B 2 N P 45 Ableben 10 40 Ab S 3 Bd 11 31 Ab P
53 V P 57 V P11 42 V P 12 47 N S 3 nur vom 15 Jnni bis 15 September

33 N S 3 Bd 30 N P 18 N B 10 34 Ab P bis

S in Görlitz 11 45 in Breslan
n Breslau 47 in Wien 40 V

V P D 2 Bon Erfurt 52 V

P fährt bis Erfurt
36 Ab 9 D 2 Bad 10 48 Ab nur Sonn n Feſtta1204 Ab F t 7 n Semage
Berlin 18 V 45 V P 7338 V kommt von Bitter

P 45 N S 3 feld 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V S 3S 3 50 Ab P 11 23 V S 3 Bad 00 N R 48 N D 2 B4 26 N P32 Ab 8 3 P 4 Ab R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P
11 27 Ab D 2 Bd

ttags

54 V
fährt bis Eis

11 42 Ab

V B 55 N

bis Dölau

9 40

haben für Plakkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Hüge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift R oder Bet verſehen
alle Arten von Poſtfendungen Brief e Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P bezeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen R bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Anflieferung von Briefen am
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gen nur gewöhuliche Briefe c und Zeitungen
Bezeichnung h oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtſendnngen überhaupt r ſtatt

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 3 bis 5 Juli
Rittergutsbeſitzer Graf von Hohen

Kaiſerl Königl Kam S Major von
Kammerherr Baron von Helldorff

Kunſtmaler Ferdinand Freiherr v Helldorff
Lieut im 5 Dragoner Rgt Karl Frei

c J RittergutsbeſitzerBernh von Helldorff a Gleinn u Baron von Helldorff
Max Loewig mit Frau u Bedienung Gaſtav

Oberſtlientenant Uhl a Bamberg
Hauptmann von Meier

Secretäre des Ungar Landes Agronom
Joetan von Szilacky u Julius von Rubineck

n Rittergutsbeſitzer F Schüler a Kirchberg
Gutsbeſitzer Ernſt Dietz a Mannheim Rittergutsbeſitzer

Referendar Baron von
Mojoratsherr Jff

M u Mme Waddingoſe a Paris
Baurath Arthur Blüthchen a Eger in Böhmen

Stadt Hamburg
thal a Dölkau
Helldorff a Meran
a Bedra
a Klagenfrrd
herr v Helldorff a Marburg af re

a Zingſt
Loewig a Hamburg
Hauptmann Goltz a Straßburg
a Cottbus
Vereins
a Budapeſt

Otto Handt a Oberfarnſtedt R
Derſchau mit Mutter a Auerbach
land a Marwitz

J v rne

Für mein Colonialwaarengeſchäft
ſuche ich zum baldigen Antritt einen
tüchtigen jüngeren Commis

Herm Jähnert Nanmburg a/S
Techniker

gelernter Zimmermann Bauſchule be
ſucht Militärzeit zurückgelegt ſucht
zur weiteren Ausbildung bei einem

aurermeiſter unter beſcheidenen An
ſprüchen Stellung Off unter U 1 61938
befördert Rudolf Moſſe Halle

Junger Mann
mit entſprechender Schulbildung kann
1 Oktober in lebbaſter Sortiments
buchhandlung in Halle mit Neben
zweigen als Lehrling eintreten Es
wird angemeſſene Vergütnug gewährt
Gef Anerbieten unter W 100 an die
Expedition d Ztg

Lehrlings Geſuch
Für mein Colonialwagreu Kurz

und Eiſenwagrengeſchäft ſuche für
ſofort oder 1 Oktober einen Lehrling
unter günſtigen Bedingunnen

Albert Liebrocht
Cönnern a/S

Lehrling
Suche für mein SpecialPutzgeſchäft

zwei Lehrlinge
ur gründlichen Erlernung des Putz
aches

Bertha Herker
An der Glauch Kirche

T r xehe h J eSuchen für unſer Geſchäft per
F ſofort ein anſt jnnges Mädchen

als Lehrling
e Geſchw Schlüter Nanniſcheſtr 12

h h 37d 5 von v S
F J d eMan geisserrüe

Exrfahrene Tapiſſeriſtin für Ver
kauf oder auch ſür Schattiren u Ein
richten von Stickereien gefucht Nux in
Tapiſſeriegeſchäften mehrjährig thätig
geweſene Bewerberinnen mit guten
Zeugniſſen wollen ſich melden

Carl Rnehheister Hannover
Grupenſtraße 24

Eine ſelbſtändige tüchtige Wirth

Ankunft der Eiſenbahnzüge
fringen 51 V S 3 von Mü übe 4e net3 B 56 V B 12 28 N 04 N P 32 N11 N P 26 N S 3 Bd 41 N S 3 ſnur vom 1 Juli

bis 20 19 Ab S 3 R von München u Stuttgart

Magdebnurg 45 V P 40
S 3 B 50 V P 10 39 V S43 N P 13 N S 3 Rad 7 Ab P 12 Ab P

r er v 45 V P 20 V S 3 BaB mm L J
23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 P 04 N nur Sonnund Feſttags 10 20 Ab P 11 00 N nur Sonn u Feſttags
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V R 12 41 N P 57 N P 10 N S 3 nurvom 15 Juni bis 15 September 32 N S 3 Bd 08 Ab P

Sorau Guben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 30 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslan Wien

Hettſtedt 42 V 47 V von Dölau 44 N 40 Ni von Dölau 20 Ab von Dölan 04 Ab 10 47 Ab
30 N 10 00 N Sonutags bis Dölau nach Bedarf Außer Sonntags von Dölan nach Bedarf Außerdem kommen Sonntags

dem fahren Sonntags Nachmittags bis Dölau noch gende Züge Nachmittags noch folgende Züge 12 12 von Fienſtedt von Dölau

10 10 40 1D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
ebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Bennßung eines ſolchen

Platzes außer den r ein Sſhieg von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Anshändigung einer Platz
er Durchgangszüge anf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Zuge nicht erfolgen kann
e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
Die Eikbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

und Packeten welche mit den Vahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſnnger

t von Merſeburg P ſkommt
3 o Stuttgart u Mailand S 2 V

3 B

Ab 1024 Ab a 10 45 Ab

V kommt von Köthen 45 V
3 Bad 29 N P

N I 42 N D 2 Rad 4 16 N

0 40 50 47 57

v bedentet daß mit dem Zuge
Jn den mit R bezeichneten Zügen
Ba bedentet daß in dem Zuge

ſowie Packeifendungen und Werthbriefe mit der

Berlin Elſe Koch
a Zörbig
a Eſſen
W Saxenberger a
Merſeburg
lin

mit F
Leipzig

a Selb

Prof

W R e r 7 W R e re e e eJ J 2 De e h r Ia u S
z 250 Damen mit großemHeirath Vermögen wünſchen zu

heirathen Jonrnal Charlottenburg 2

üv 9 Reiche Partien ſendeBei ath Damen u Herren u Ein
leitung umſonſt Adr D M Berlin 9

Strenug reelles
Heiraths Geſnch

Ein ſolider Geſchäſtsmann evang
Mitte 50er geſund und friſch von ge
müthvollem feſten Charakter mit
ſicherenn Jahres Einkommen von
4000 Mark ſelbſt nicht unvermögend
wünſcht mit vermögender vorurtheils
freier Dame welche edlen Sinn mit
inniger Neigung zu einem trauten
Heim beſitzt baldige Heirath Ernſt
gemeinte Briefe mit Bild unter Aurf
richtig 1898 an Haaſenſtein K
BVogler ErfurtAnonym und Vermittler haben keinen
Zweck Verſchwiegenheit Ehrenſache

Damen in discreten Verhältniſſen
ſinden liebevolle Aufnahme bei anſt
Leuten Offerten unter D d 4 an
die Exped d Ztg erbeten

et

M durch
werden durch Selbstplombiren mit

KMusche s Hitssig Zahn
Kitt sofort beseitigt Durch Luſt
J abschluss des Zahnnervs werden

V rtntur zEis
ver Centner 1,50 Mk empfiehlt
Priedriech Krahmer

Fluß und Seefiſchhandleng
Fiſcherplau Z Fernſprecher 205

Ein tägliches Quantum von

80 100 Liter Milch
iſt abzugeben Offerten erbeten

Diemitz Wilhelmſtraße 10

D elikate 8nene Voll Heringe
offerirt in To To u ausgepackt

Aug Apoelt
ſchafterin mit beſten Zeugniſſen ſucht
per 1 od 15 n M auf mittl od größ
Gute ohne Frau dauernde Stelle

Geſl Offerten unter A Z 10 an J idie Exp d Zig erbeten Jacobi Zteruſtrempfiehlt

Bock mit Schweſter a Königsberg
mit Fran a Freiſt

Dr Butter a Dresden
Landwirth H Roloff a Erdeborn

Buchhändler Georg Eberhard Ernſt a Ber
Gymnaſiallehrer Dr Apel a

Sob Hnber mit Söhn a Jelſingford Finnland Fabri
kant Ludw Münſter a Nauen

Frau u Tochter a Elbing
Albert David

Beck Berunouli ä Berlin Heinrich Marx a Franuk
furt a Curt Biſetzki a Offenbach a Karl Weber

b Steinhorſt a Hamburg
Th Günther Joh Schäfer a Coblenz Otto F
Bodenbach Anton Neubert a Plauen i V

Paſtor Volkmann
Fabrikbeſitzer M Johs Schwartz a

a Hameln Bankdirector K Lederer
Bergmeiſter Engel

f Bankier
London Einj Freiw Goldammer a

Köſen Jngenieur
Kaufleute Alb Jlgner

i D Popitz mit Fran gGuſtav Krieg Max Conrad A

E Mencke a Danztg
Fauſt a

mereS e e

S BGBackpulver à 10 Pfg

S giebt feinſte Kuchen u Klöße
Die millionenfach bewährten S

S Recepte gratis von dene beſten Koloniglwaaren und S
S Drogengeſchäften jed Stadt

V ngros SRelmbold Co
ren

z 3e

2 l ee e
Täglich 100 Liter Rittergutsmilch
abzugeben Zu erfr Hirtenſtraße 10

P ekauft Carl Blosfeld Thüringer Str
Johannes u Stachelbeeren
giebt ab Reilſtr 41 Giebichenſtein

S r

Bee

Morgen Mittwoch
bei Herrn Pritza RauneGeiſtſtraße 33

Gralisproben
von fertigem Pudding
hergeſtellt aus dem vorzüglichen

PFPnäding ulver von
C L Bruhns Caſſel

G 13Migräne Stifte
aus reinem Menthol empfiehlt

M Waltsgott

Reuter

An meinem Unterricht in allen
weiblichen Handarbeiten können noch
einige Schülerinnen theilnehmen
pro Woche 20 J Auch nehme gerne
Stickerei und Häkelarbeit zu billigen
Preiſen an Alter Markt 16 I

Gedichte Toaſte 2e
werden ſauber und billig gefertigt

Thomaſinsſtraße 6 I
J kräft Frau v Herrſch g empf n

noch Wäſche an Kl Brauhausſtr 3 i L

U R Reiniobe Erriehtet
runde Schornsteine

J aus goldenOhemnlitz t e ähu sAurekesten
Wilholmplatz T thonsteinen Führt
Fernsprecher 439 Dampfkesseleiamagor

s r 3 eübte Leute ausSpocialgeschäft r
kär rerzehrende Reste

Fabrik Ilesstrirtersohbornsteinban Anachlägo S
a oslon freiT Höchsten Sehornstein

Dampfkessel der Erde von 140 w
Einmauerungen Urhe ausgeführt S

9 fElegante Salon Garnitur
grüner Plüſch Sopha 2 Faut 6Stüble
Tiſch Damenſchreibtiſch Spiegel e
ſowie 1 Kronenleuchter und 2 feine
Petr Lampen Umzugs halber zu ver
kaufen Ackerſtraße 5 J r

4pferd Gasmokor
tadellos arbeitend wegen Betriebs
veränderung preiswerth zu ver
kaufen und im Betriebe zu ſehen bei

Wilhelm Benkenstesn
Halberſtadt Kaiſerſtraße 57/58

Gut erhaltenes Damenrad
Marke Cyelop

ſowie
gut erhaltener Herrenrover

Marke Germania
ſind billig zu verkaufen

Albin Panl Simon
Ein neues eleg Waſchkleid zu ver

kaufen Albrechtſtr 11 III links
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Vogelfrennde
die ihre Vögel munter und bei Ge
ſang erhalten wollen füttern nur das
vielfach prämiirte

Mank ſche Singkulter
für Kanarienvögel Nachtigallen
Droſſeln Finken Stieglitze u ſ w

Nurin Packet Schutzm Vogelbauer bei
Gebr Hüädicke Mercur Drogerie

Gr Klausſtr 17 u Ranniſche Str 7
O Kaiser Schmeerſtraße 13
G Osswald Geiſtſtraße 34
G Rühlemann Blücherſtraße 3
Alb Schiüter Weh Gr Steinſtr 6
Alfred Trobseh Albrechtſtraße 1
AaxThüämunler Friedrich Drogerie

Weidenplan und Friedrichſtr EckeE Walther s Nnaent Moritz
zwinger 1 und Steinweg 26

W E R

lebend ital Gelägel gut u biilig
beziehen will verlange Preisliste
von Hans Maier in Vim a D
Grosser Import ital Produkte

d

Mitiwoch Schlachte
A Funk Töpferplan

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

Vranz Hanf
Ranniſche Straße 11

Mittwoch
Schlachtefeſt8 fette Ochſen

hat zu verkaufen Hädieke Maas
dorf bei Station Weiſſand

bei Oscar Heller
Steinweg 32

Morgen Mittwoch

Stieglitz und Droſſel
mit Bauer zu verkaufen

Schlachtefeſt
Wilhelm Liebig

feſt
8

Verreise am 6 Mitetwa 3 eins
Dr med Danckert

homöop Arzt Poststr B

Gieseguth
Gr Brauhausſtr 14 Gr Ber

Halle SVollſt Ausbild f d Contor Einzel
Unterricht i rett Correſp Stenogr
Schönſchr Sprachen Schreibmaſchine
2c Proſpekte Beginn täglich

Stellennachweis
T TT T

J

e
e

Vielen
Bllltge

V T

10 Mark
Zum Dank für Stärkung im Glauben

ſind den Armenbüchſen der Marien
kirche dankbar ent nommen

Förſter
Bei meiner Abreiſe nach Höxter i W

ſage ich meinen Freunden und Be
kannten ein herzliches Lebewohl

J iytſtizHugo Grotius der
Die Beleidigung gegen Frau Minug

Zehler nehme ich als unwahr zurück
O Schindler

Familien Nachrichten
Die glückliche Geburt eines

Töchterchen s
zeigen hocherfreut an

Georg Karſch und Frau
Marie geb Mattick

Todes Anzeige
Heute morgen 1/21 Uhr entſchlief

ſanft nach langem ſchweren Kranken
lager mein lieber Mann unfer guter
Vater Sohn Schwiegerſohn Bruder
und Schwager der Schneidermeiſter

Gottlieb Lobe
im Alter von 29 Jahren Dies zeigt
nur auf dieſem Wege an

die tieſtranernde Gattin
Bertha Lobe geb Hoffmann

nebſt Kindern
Das Begräbniß findet Donnerstag

Nachmittag 3 Uhr in Radewell 95
vom Trauerhauſe aus ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Geſtern Nachmittag enttchlief

nach langem Leiden mein lieber

Eourad Heßler
im 28 Lebensjahre

Helene Heßler geb Vocke
zugleich im Namen der Hinter

bliebenen

Halle a den 5 Juli 1898
Die Beerdigung findet Don

nerstag Nachmittag 3 Uhr
vom Trauerhauſe Nleſtraße 8
aus ſtatt

Nach Gottes unerforſchlichem Rath
ſchluß entſchlief heute Morgen /210 Uhr
unſer liebes Kind

Walther
im Alter von 212 Jabren

Um ſtilles Beileid bitten
Schlettau Neuholz und Frau

Elsbeth geb Evers

Verlobt Elſe v Alvensleben u
Prem Lieut Karl v Engel Redekin
u Stendal

Vermählt Amtsrichter Alb Thomée
u Emmy Colsman Siegen u Werdohl
Rittergutsbeſ v Schönermark u Elſe
v Brunn Linderode Dr med Wilh
Strokorb u Martha Schellenberg
Quedlinburg Magdeburg Hauptm

Alfred v Pirch u Louiſa Browne
Senthborough Elly Lüders u Hotelier

z Haferburg Harzburg Halber
ſtadt

Geboren Ein Sohn Hru Ritt
meiſter Paul Weidlich Lüneburg
Hrn Frhrn v Kloch Kornitz Mann
heim Hrn Sec Lieut Rogalla von
Bieberſtein Stolp Eine Tochter
Hrn Verſ Inſpektor Richard Schulz

Magdeburg
Geſtorben p Major a D Joh

Henſchke Naugard Apotheker Karl
eckmann Hannover Geh San Rath

Dr Louis Hirſch Charlottenburg
Bankier Edmund Mareuſe Gerlin
Lehrer Guſtav Maaß Sudenburg
Frl Ling Wapler Eiſenberg Frau
verw Kirchenrath Jda Bruder geb
Klotz Leipzig Superint Röbenacke

ruſſ

v Wödtke Bial Kaufm W
Pa en Känſe W

7 Ranniſche Straſte 19 H r Domplatz 7 u 8 Erfurt

Wetzlar Frau verw General Anna
v Bockelmann geb Pohl Schweidnitz

Staatsrath Dr Ed v Nottbeck
Wiesbaden Geh Reg Rath Reinhold

dax Jung

e



h

h ä

Zur Oapſtaſs Aminge
3 3 u Ah bis 1905 unkündbare

Pfanähbriefe
verschiedener Hypothekenbanken

vom Lager jederzeit Kosten frei abgeben
Ernst Haassengier Co Bankgeschäft

Das akad Lehrinſtitut verbunden mit Atelier für feine ameu
ſchneiderei und Pliſſebrennen von Minna Hochmath befindet ſich von
beute ab r Robert Vranzstrasse 7 Ecke Jurſtentk g a

m d Mts beginnen neue Zuſchneide und Nähkurſe
ähere Auskunft mündlich u durch Proſpekte

Otto Nordämanmnmn
Dorotbeenſtraße 8 Halle a S Dorotbeenſtraße SWerkſtatt für Mechanik und Elektrotechnik

Haus und Fernſprechleitungen
Reparaturen jeder Art

Für Amateurphotographen
übernimmt ſämmtliche photogr Arbeiten

Vercinanct Bimmpagee Photograph
Alte Promenade 9

Alm rich bei Vaummburrg
Gasthof und Pension Zum goldenen Adler

Herrlich gelegen unmittelbar unter dem Knabenberg in nächſter Nähe
Schulpfortas und Köſen mit ſeinem prächtigen Blick von der Terraſſe und
Veranda empfiehlt ſich Sommerfriſchlern und Vereinen 2c Sehr ſchöne

Frita GernerLogirzimmer Vorzügliche Küche

Taturheilanſtalt Aaumburg a Saale
e Forsügli e Erfolge bei Erkrankungen jeder Art complete Penſion und

ur 28 35 pro Woche Wpoſpegte prage durch den ärztl Leiter
I Dr med Zenker und den Beſ C B Wagner

bie Müdellat
Sehmetlehert

Bach Schmiüeoeeberg
HMötel n J RangesPension p Woche v 24 Mk an Hausdiener am Bahnhof E Steinert

c

Linie Kassel Frankfurt a M Saison 1 Mai bis 1 Oktobes Bäder
abgabe 1 April bis 31 Oktober Naturwarme kohlensaure Kochsalzthermen
und Trinhquellen Der grosse Sprudel die Kohlensäurereichste

Thür Ind u Gew Aust
S Salson l Mai bis Endso
e September Prospekte

Preisgekrönt Sächs
Vorzgl Erfolge b Gioht
Rheumatismus Merven S
und frauenkrankheiten S
Gesunde Waldgegend

und Auskunft duroh die
F F städt Badeverwaſtung

soolquelle Soolinhalation Gradirluft Medico mechanisches Zander
Institut Indikationen Herzgleiden Rheumatismen Gicht Nerven und
Rückenmarksleiden Skrophulose Frauenkrankheiten Wasserleitung
Kanalisation Grosser Park mit See Elegantes Kurhaus Naher Hoch
wald Vorzügliche Kapelle Theater Electrische Beleuchtung Besueh
über 17000 Prospecte gratis

Grossh Hessische Badedirection Bad Nanheim
n T e n z2 e Ah d

z Eröffnung der Saison am 1 MaiSoolI bach Sulza T Froepebte und Auskunft durch die
Post u Eisenbahnstation Stadtsulza der Badeärzte Sanitätsr Dr Schenk

Thüringer Staatsbahn, Dr Löber u die Badedirektion

Sanatorium Dr Hans Lehrecke
Königliches Bach HRehbibunug llannover
Heilanstalt für Hals u Lungenleidende sowie für Reconvalescenten u EBrholungsbedürftige Mildes Klima Schutz
gegen empfindliche Windströmungen Schöner Park UVeppige Tannen
und Buchenwaldungen Gzon Sauerstoſf Lignosulüf Inhala
tion Waldenburg sche Apparate Röntgen ZimmerSonnen Luft Aufenthalt aütf der Plattform des Gebändes Ferner
in der Nähe zur Anstalt gehörendes Kurhäuschen für Höhenluft
Kur Elektrische Beleuchtung Wasserleitung Bäder Eigenes
Fuhrwerk Station der Steinhuder Meer Bahn Prospekte gratis

Herzlichen Dank
ſagen wir Allen die bei der allgemeinen Hauskollekte für den Kirchban
der Paulusgemeinde die Sammlerinnen freundlich aufgenommen und ihre
Gabe große oder kleine gegeben haben wie auch den hundert Frauen und
Jungfrauen die ſich in opferfreudiger Weiſe in den Dienſt dieſes Werkes
ſtellten und ſich der Mühe des Einſammelns unterzogen

Ungefahr 12,200 Mark ſind eingekommen iſt s zuſammen mit den vor
handenen Mitteln auch erſt der vierte Theil der nöthigen Summe ſo ſind
wir doch wieder einen Schritt vorwärts gekommen Mit unſerm innigſten
Dank für alle bisherige Hilfe verbindet ſich die gute Zuverſicht daß dies
Noth und Liebeswerk auch weiterhin von der Theilnahme und Opferfreudig
keit unſerer evangeliſchen Mitbürger getragen werden wird das Jubiläum
der Francke ſchen Stiftungen hat s uns ja wieder lebendig vor die Augen
geſtellt was Glaube und Liebe zu bauen vermögenalle g S 4 Juli 1808

Der Vorſitzende des evang Kirchbauvereins
Förſter

Der Kirchenrath der Paulnsgemeinde
Pfarrer Bach

Von Freitag den 8 Juli an
ſtehen in einer Auswahl von 30 Stück

zDäniſche u chwerere
bei uns zum Verkauf Arbeitspferde

Gebr Strehl Merſeburg
Von Donnerstag den 7 Jnli gab

ſteht ein großer Trausport

bayeriſcher
Zugochſen

Halle a S
preiswerth bei mir zum Verkanf

Saalsohosshradere Giebüohenotein

Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Ubr

Grosses Militär Goncert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Nats Nr 36

Entree 30 Pfg o WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 ſind in den bekannten Verkaufs
ſtellen zu haben

Saalsohlusshraderen bighichengten

Morgen Mittwoch Abends 8 Uhr

Zweites historisch
patriotisches Militär Concert

der Kapelle des Königl Magdeb Fſiſ Rats Nr 36
u Abbrennnng eines großartigen Schlachtenfenerwerks

Programm
1 Kaiſermarſch von Wagner 2 Kriegeriſche Jubel Ouverture von Lind

paintner 3 200 Jahre deutſchen Lebens Hiſtoriſches Marſchpotpourri von
Schreiner 4 Hohenzollern Fanfare und heroiſcher Marſch für Herolds
trompeten 4 Poſaunen und Pauken von Schäfer 5 Dankgebet Akltnieder
länudiſches Volkslied von Kremſer 6 Muſikaliſche Erinnerungen aus dem
Leben Kaiſer Wilhelm J Tongemälde von Heilmann 7 Kaiſer Ouverture
von Weſtmeyer 8 ds Erinnerungen aus dem Kriegsjahre 1870 71

a otiſches Schlachtenpotpourri von Saro 9 Großer Zapfenſtreich
und Gebet

Entree 50 Pfg

Prinz Car
Heute Dienstag den 5 Juli Abends 8 Uhr

2 eGrosses PDxtra Militär Concerte l 6 avon der Kapelle des Küraſſier Regts Kaiſer Nicolaus J von
Rußland Braudenburg Nr Chef Großfürſt Paul Alexandroſvpitſch von Rußland Kaiſerliche Hoheit

Entree 50 Pfg Vorverkauf 460 Pfg bei den Herren Stein
brecher Fasper und Herrn M Store Abonnementsbillets
haben Giltigkeit Dieſes Concert findet auf glle Fälle ſtatt bei
ungünſtigem Wetter im Sagle J J Smee re e 8 894 t r e J 5 eS e e e e Bee re3 m un J 9 n 7u e c r a a R J Jmar R e ten m Bouor e mr K n 7 h 89Be o t v S c u c 9 W t e h

D A
jeden Donnerstag Abend

im W enM änMittwoch Nachmittag von Zl/2 Uhr ab

Grosses Familien Frei Gonoert
Pfälzer Schiessgraben

Morgen Mittwoch von Nachmittags 3 bis 11 Uhr Abends

s re Concert
re berg s GartenTäglich Abends von S Ubr an

m O O R G O r L eHöflichſt einladend Otto GümsechConditorei Buſfet im Garten

Reise Germania Garten Reitaße
Morgen Mittwoch Walzer Ahbemcl

wozu ergebenſt einladet Fr DenkKewftrz
r ees BergMittwoch Frei Concert

Zall Haus und Garten Lokal

C ne üshnMittwoch u Donnerstag r rein eert
Anfang S Uhr H TraxdorfWebers Cevellschaſtshaus Diemitz

Morgen Mittwoch den 7 I
Familien Gesellschaftstag

wozu ergebenſt einladet Wilh Weber
Kaffeegarten Trotha

Mittwoch den 6 Juli von Nachmittags Z3 /2 Uhr an

Grosses Familien Frei Condert
von der Kapelle des Herrn Thiem

wozu ergebenſt einladet K RölkeNB Dieſe Concerte finden jeden Mittwoch ſtatt
Der Dampfer Augnſta fährt um und /2 Uhr unterhalb der

Peißnitzfähre mit Muſik nach dem Kaſfeegarten Um 7 Uhr Rückfahrt des
Dampfers mit Mulik Fahrvpreis 10 Pfg

Tägliche Dampferfahrten von 2i/2 Uhr an ftündlich

Felsenburg Giebichenstein
Am Mittwoch den 6 Jnli Nachm von Z3 Uhr ab

Grosses Vamilien Vrei Oonceort
O Hentschol s Muſit Juſtitnt Otto Wiedemann

o Wiegert

M Fran Beſtaurant Zur Reſtdenz
Robert r zraße 1b an der Klausbrücke

Eeht Münchener Kindl Bräu à Glas 15
Pilſsener Rauchfuß

JMoritz Schloss

J e

Anerkaunt gute Küche Stamm zu jeder Tageszeit zu kleinen Preiſen
Vereinszimmer für ca 40 50 Perſonen zu vergeben

Answärtige Theater
Donnerstag den 7 Juli 1898

Leipzig Neues Th Die Hochzreiſe Unter vier Augen du
vor der Schwiegermutter
Pogtadrant 70m 97grat

Inhaber C Ermes
Halle a Dreybanptſtraße 1

Empfehle beſtgepflegte BiereKräftigen W Aagetlich r alle
Stände von 12 2 Uhr

a Ia carte zu jeder Tageszeit
I Bude s Restaurant

Leſſingſtraße 36
Morgen MittwochJe Früh 8 Ufleiſch Aben V

Wurſt u Bratwurſt Eſſen Vier ff
Es ladet Freunde und Nachbarn

ganz ergebenſt einGaio a n do ln
Paſſendorf

Morgen Mittwo
e Schlachte Feſt

R wozu freündl einladet

Asphalt Kegelbahn
noch einige Tage der Woche frei

L üderita Berg

Maturheilverein
Vereinslokal Hotel Kronprinz
Mittwoch den 6 Jnli Abends

St Uhr Fortſetzung des Samariter
eurſus Gäſte ſehr willkommen Ein
tritt frei

Heute Dienstag den 5 Juli Abds 9 Uhr
Sitzung im Central Hötel

Ein Wurf Bernhavrdiner gelangt
zur Vorstellung

Gäste will kommen Der Vorstand

Kangarien Club
für Halle und Umgegend
Mittwoch Goldene Kette Ver

ſammlung Tourenerklären Heck und
t r

Gäſte ſtets willkommen
Kouſmänniſcher Turuverein

zu Halle gegr 1875
S S Dienstag u Freita

Abend von 8 e Uhr a
Turniübung im Turn
ſaale des Paradiesgar

S tens Mittwoch Abende von 9 Uhr ab TurnenHer Altersriege Frei
v übungenAnumeldungen werden daſelbſt u von

Herren Max Müller Ranniſcheſtr 23
nud Bruno v Schütz Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

5Jahn ſcher Turnverein
Mittwoch u Sonnabend

We Abends 910 Uhr
Aebnngsſtunde

in der Turnhalle amRoßplatz D V
Am Stammtiſch

Thurmſtr 156 Feuchte Schlippe
können noch Einige theilnehmen

HöhenKurort
Altenan im Hberharz

Rammelsberg s Hotel
nebſt Villa unmittelbar am Walde ge
legen altrenommirt Penſion Bäder
u Equipagen im Hauſe Hotelomnibus
am Bahnhof Oker hält ſich für kürgeren
und längeren Aufenthalt beſtens em
pfohlen RnammelsbergPolßs Raſſee Haſen

des Vereins für Volkswobl
J am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV im Rothen Thurm
in der früheren Hauptwache

V Vor dem Steinthor Walhalla
Alle fünf ſind geöffnet von früh

6 Uhr an
Es wird veragbreicht

Kaffee

igii ſhornbe u 6 Pio9

Limonade
in IV auch Snunppe zu 10 Pfg

Marken zu 5Pfg welche ſich heſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße cgerrn Kauf
mann Hille Gei re e 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben
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